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1 Einleitung 

Jede Hochschule hat in ELIAS die Möglichkeit, im Rahmen einer Antragstellung weitere An-

sprechpersonen zum Antrag hinzuzufügen. Insgesamt können einem Antrag bis zu drei An-

sprechpersonen zugewiesen werden (eine Antragsautorin bzw. ein Antragsautor sowie zwei 

weitere Ansprechpersonen). Wird man als Ansprechperson in einem Antrag in ELIAS ergänzt, 

erhält man Zugriff auf den Antrag und bekommt alle systemseitigen Nachrichten, die sich auf 

den Antrag beziehen. 

Zusätzlich kann jede Hochschule einen Antrag für alle in ELIAS registrierten Nutzer/-innen der 

eigenen Hochschule freischalten. Dadurch erhalten alle Hochschulangehörigen einen Lese-

zugriff auf den Antrag und können diesen jederzeit über die Kachel Meine Anträge aufrufen. 

Sollten nachträglich weitere Ansprechpersonen zu einem bereits gestellten Antrag ergänzt 

werden müssen, wenden Sie sich hierzu gerne jederzeit an das ELIAS-Team der Geschäfts-

stelle. 

Dies gilt auch für den Fall, dass eine im Antrag hinterlegte Ansprechperson nicht mehr an der 

Hochschule tätig ist und die Betreuung des Antrags an eine Nachfolgerin oder einen Nachfol-

ger übergeben werden muss. 
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2 Eintragung weiterer Ansprechpersonen 

Die Felder Antragsautor/-in sowie 1. Ansprechpartner/-in (unter dem Reiter 2 Antragstellende 

Hochschule) werden beim Anlegen eines Antrags automatisch mit dem Namen derjenigen 

Person befüllt, die den Antrag erstellt. 

 

Um weitere Ansprechpersonen im Antrag zu hinterlegen, gehen Sie bitte wie folgt vor: 

1. Öffnen Sie den betreffenden Antrag. 

2. Klicken Sie auf den Reiter Antragstellende Hochschule, um diesen zu erweitern. 

3. Klicken Sie oben rechts im Reiter auf das Stiftsymbol, um die Bearbeitungsansicht zu 

öffnen. 
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4. In der Bearbeitungsansicht können Sie die Felder 1. Ansprechpartner/-in, 2. Ansprech-

partner/-in sowie die zugehörigen Positionen beim Antragsteller bearbeiten. 

Hinweis: Die Felder Position beim Antragsteller sind Freitextfelder und Pflichtangaben. Sie 

müssen ausgefüllt werden, sobald eine Ansprechperson hinterlegt wird. 

 

5. Speichern Sie Ihre Eingaben, um die Änderungen zu übernehmen. 

Der Antrag kann nun von den eingetragenen Personen eingesehen und – je nach Antragssta-

tus – bearbeitet werden. Alle Ansprechpersonen erhalten Benachrichtigungen über neue sys-

temseitige Mitteilungen, z. B. bei der Veröffentlichung von Entscheidungen. 
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Diese Einstellungen können nutzerseitig bis zur Einreichung des Antrags vorgenommen wer-

den. Nach der Einreichung sind Änderungen nur noch durch die Geschäftsstelle des Akkredi-

tierungsrates möglich.  

 

3 Sichtbarkeit für alle Nutzerinnen und Nutzer der Hochschule 

Zusätzlich besteht die Möglichkeit, den Antrag hochschulweit sichtbar zu schalten. Dadurch 

erhalten alle in ELIAS registrierten Nutzer/-innen der jeweiligen Hochschule Lesezugriff auf 

den Antrag. 

So gehen Sie vor: 

1. Öffnen Sie den betreffenden Antrag. 

2. Im Kopfbereich der Seite finden Sie die Antragsnummer sowie ein Stern- und 

ein Schlosssymbol. 

 

3. Klicken Sie auf das Schlosssymbol. Es öffnet sich eine Sicherheitsabfrage mit folgen-

dem Hinweistext: 

„Nach dem Klick auf die Schaltfläche ‚Antrag sichtbar schalten‘ wird der Antrag für alle hoch-

schulbezogenen Nutzer/-innen freigegeben.“ 
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4.  Nach der Freigabe „öffnet“ sich das Schlosssymbol. Durch erneutes Klicken kann die 

Sichtbarkeit wieder auf die im Antrag genannten Ansprechpersonen beschränkt wer-

den – das Schloss „schließt“ sich entsprechend. 

 

 

 


